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Refrain:  
E                              A   H                                        E  H7 
Lasst uns seine Spuren suchen / überall und jeden Tag. 
E                                 A    H            A                          H          E 
Singt die frohe Botschaft weiter: / dass uns Gott von Herzen mag. 

 
 
 
             cis                         fis              D                              E 

1. Ach! Wie oft sind wir geplagt: / so viel Stress und häufig Streit. 
        gis                            fis                  cis                       H 

Wir fühl’n uns so kraftlos und manchmal ausgebrannt. 
        gis                          fis                D                                 E 

Keine Spur von Ihm zu sehn, / der versprach, stets mit uns zu geh’n. 
        gis                          fis                  cis                        H                           A 

Lass uns doch erkennen, dass Du in Kreuz und Leid / uns manche Zeit 
              D                        H 
auf den Armen hälst und trägst. 
 
 

2. Manches Mal erleben wir / Freude, Glück und Leichtigkeit. 
 

Wir fühl’n uns lebendig und spüren uns’re Kraft. 
 
Eine Spur von Zärtlichkeit / macht sich in den Herzen breit. 
 
Lass uns all’ erfahren, wie Deine Freundlichkeit / in dieser Zeit 
 
in uns Menschen wirken kann. 
 

 
3. Unser Alltag scheint oft grau: / so viel Pflicht und wenig Kür. 

 
Wir fühl’n kaum noch Spannung, die uns nach vorne treibt. 
 
Sende uns ein helles Licht, / dass es sich im Alltag bricht; 
 
Lass den Regenbogen erstrahlen immerfort / an jedem Ort, 
 
wo wir an den Himmel rühr’n. 
 
 

 
 


